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TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

Treffpunkte
Awo-Bewohnerzentrum: 8.15 bis
12.20 Uhr Sprachkurs Kolping; 9.30
bis 12.30 Uhr PC Kurs für Frauen;
13.30 bis 15.30 Uhr Nähkurs für
Frauen; 16 bis 18 Uhr T Tamilische
Tanzgruppe; 18 bis 19.30 Uhr Tan-
zen ab 15 Jahren.
9 bis 18 Uhr Fahrt zu KIKI Island (mit
Anmeldung).
Im Britischen Weg 4: 9 bis 12 Uhr
Sprachclub für Männer und Frauen.
Begegnungsstätte Bergenthal-
park: 13.30 bis 17.30 Uhr Offener
Treff für Senioren; 15 bis 17 Uhr MS-
Gruppe, Leitung Frau Storm.
Drehscheibe: 15 bis 20 Uhr geöff-
net, 3-D-Druck.
Treffpunkt Süd: 10 bis 16 Uhr
Schwimmen im Aqua-Fun (mit An-
meldung).
Wiesentreff: 9 bis 14 Uhr Ausflug
zum Tierpark Hamm (mit Anmel-
dung).

Öffnungszeiten
Aquafun: Frühschwimmer 6 bis 10
Uhr, Freizeitbereich 9 bis 22 Uhr;
Sauna und Wellness 9 bis 23 Uhr.
Burghofmuseum: 10 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr.
Grünsandstein-Museum: 10 bis
17 Uhr.
Kunstverein: 18 bis 20 Uhr.
Minigolf im Stadtpark: 14 bis 19
Uhr und nach Vereinbarung, Telefon

0171/ 5604362.
Museum Wilhelm Morgner: 14
bis 17 Uhr.
Stadtbücherei: 10 bis 13.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr.
Stadtverwaltung: Bürgerbüro 8
bis 18 Uhr (Rathaus, Eingang Dom-
platz); Bauinformation 8.30 bis
12.30 Uhr und 14 bis 17.30 Uhr.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr.

Ärzte/Apotheken
Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20, Soest,
von 18 bis 22 Uhr geöffnet. Außer-
halb dieser Zeiten und für immobile
Patienten Telefon 116 117.
Kinderärzte sind bis 20 Uhr in ih-
ren Praxen erreichbar, danach über-
nimmt die Kinderstation am Klini-

kum Stadt Soest die Versorgung.
Augenärztlicher Notdienst Tele-
fon 116 117 ab 18 Uhr (die Rufzen-
trale vermittelt an Augen-Fachklini-
ken.)
HNO-Notdienst. Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende
Notdienst zu erfahren, weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefon-
nummer 116 117 von 18 bis 22 Uhr
(danach vermittelt die Rufzentrale
an HNO-Fachkliniken).

Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst jeweils von 9
bis 9 Uhr:
Apotheke am Brüdertor, Brüdertor
19, Soest, Telefon 02921/36490;
Graf-Gottfried-Apotheke, Graf-
Gottfried-Str. 9 - 11, Arnsberg (Ne-
heim), 02932/9317560; Hirsch-
Apotheke, Hohler Weg 6, Warstein
(Belecke), Telefon 02902/71050;
Delfin-Apotheke, Curiestr. 15, Lipp-
stadt, Telefon 02941/9795359.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

Aus den Ortsteilen
Lühringsen. Der Schützenverein
Balksen-Katrop-Thöningsen trifft
sich um 19 Uhr in der Schützenhalle,

um die Halle winterfest zu machen.
Ostönnen. Die Mitglieder des BLV
„Auf zum Hellweg“ treffen sich am
Freitag, 26. Oktober, um 19 Uhr zur
Herbstversammlung im Restaurant
Zur Soester Börde.

Aus den Kirchen
Patrokli. 15 Uhr Seniorenmesse,
anschließend kein Seniorentreff.
Thomä. 14.30 Uhr Treffen der Frau-
enhilfe im Gemeindehaus.

Aus den Vereinen
Vereinigter Schützenverein zu
Soest. Die Schützen der Osthofe im
Vereinigten Schützenverein zu
Soest treffen sich am morgigen Frei-
tag um 19 Uhr zur Versammlung in
der Vereinsgaststätte „Osthofentor-
Schänke“.

ZUM TAGE

Das Wesen der Menschlichkeit ent-
faltet sich nur in der Ruhe. Ohne sie
verliert die Liebe alle Kraft ihrer
Wahrheit und ihres Segens.
�  Pestalozzi

Weihnachten
im Schuhkarton

Paketaktion startet wieder
SOEST � Die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ ist
wieder gestartet. Schließlich
müssen die Pakete noch eine
weite Reise zu ihren jungen
Empfängern antreten. Dort
sollen sie zu Weihnachten
Signale der Hoffnung senden.
Kurz gesagt hat die Initiative
zum Ziel, Kindern aus ärms-
ten und schwierigsten Ver-
hältnissen die Botschaft zu
vermitteln, dass sie geliebt
werden und jemand da ist,
der an sie denkt. Dazu wer-
den sehr persönliche Ge-
schenke in einem Schuhkar-
ton verpackt, zu registrierten
Abgabestellen gebracht und
später in den Empfängerlän-
dern im Rahmen von Weih-
nachtsfeiern den Kindern
übergeben. Wer dazu beitra-
gen möchte, Kindern eine
Freude zu machen, hat in
Soest und Umgebung bis zum
15. November die Möglich-
keit, seine Päckchenspenden
abgeben

Mitmachen ist ganz leicht:
Einfach einen Schuhkarton
besorgen, Deckel und Boden
separat mit buntem Papier
bekleben und das Päckchen
mit Geschenken für einen

Jungen oder ein Mädchen der
Altersklasse zwei bis vier,
fünf bis neun oder zehn bis
14 Jahre füllen. Bewährt hat
sich eine Mischung aus Klei-
dung, Spielsachen, Schulma-
terialien, Hygieneartikeln
und Süßigkeiten.

Alle weiteren Informationen unter
www.weihnachten-im-schuhkar-
ton.org oder der Hotline +49
(0)30/ 76 883 883. Wer die Akti-
on finanziell unterstützen möch-
te, findet auf der Webseite des
Vereins ein sicheres Online-Spen-
denformular oder kann klassisch
per Überweisung spenden: Ge-
schenke der Hoffnung, IBAN:
DE12 3706 0193 5544 3322 11,
BIC: GENODED1PAX, Verwen-
dungszweck: 300500/Weihnach-
ten im Schuhkarton.

Annahme
Annahmestellen in Soest:
Engel-Apotheke, am Markt 8;
Reinke Markt - russische Spezia-
litäten, Niederbergheimer Straße
104;
Scherzer - Augenoptik/Hörakus-
tik, Brüderstraße 44.

Das kann doch kein Zufall sein
Junge Soesterin gewinnt Lions und Jürgen-Wahnstiftung für Hilfsaktion für Abigail

SOEST � Da sage noch einer, es
gäbe keine Zufälle – oder soll es
etwa absehbar gewesen sein,
dass eine junge Frau aus Soest
plötzlich am Krankenbett einer
12-Jährigen im westafrikani-
schen Ghana steht, die bei ei-
nem fürchterlichen Verkehrsun-
fall ein Bein verloren hat? Und
dass aus dieser Begegnung eine
ausgewachsene und nachhaltige
Hilfsaktion über Kontinente hin-
weg wird, die dem schwer ver-
letzten und traumatisierten
Mädchen eine echte Lebensper-
spektive eröffnet.

Zufall oder nicht: Als Julia
Matteikat aus Soest und ihre
Freundin Hanna Branden-
burg, beide Psychologiestu-
dentinnen an der Uni in Wit-
ten-Herdecke, vor einigen
Wochen im Rahmen eines
Auslandspraktikums das
Mädchen kennenlernten, das
so tapfer versuchte, mit den
Folgen der schweren Verlet-
zung irgendwie klar zu kom-
men, beschränkte sich die Be-
troffenheit der beiden jungen
Frauen nicht auf professio-
nelle Anteilnahme.

Nachhaltigkeit
ist Trumpf

Spontan beschlossen sie, zu
helfen. Sie wendeten sich an
den Anzeiger und initiierten
eine Spendenaktion, die drin-
gend benötigtes Geld für die
akute Wundversorgung und
erste therapeutische Maß-
nahmen brachte (wir berich-
teten). Aber weil auch für Abi-
gail das Leben weitergeht,
wollen die beiden Studentin-
nen ihr auch nachhaltig hel-

fen – womit sie bei zwei
Soester Institutionen genau
richtig waren: Der Lionsclub
Soest-Hellweg und die Jürgen-
Wahn-Stiftung erklärten sich
schnell bereit, die Hilfsaktion
zu unterstützen und richte-
ten Spendenkonten ein.

Mit dem Geld wird vor al-
lem die Anpassung einer Pro-

these in einer Fachklinik un-
ter der Leitung eines ameri-
kanischen Arztes finanziert.
„Dort hin zu kommen, ist
zwar für Abigail mit einem
langen Anfahrtsweg verbun-
den“, erklärt Julia Matteikat,
„aber in der Einrichtung ist
sie in den besten Händen,
und wir können sicher sein,

dass sie dort richtig gut be-
handelt wird“. Das ist durch-
aus keine Selbstverständlich-
keit in dem in weiten Teilen
bitterarmen Land Ghana.

Sehr wohl selbstverständ-
lich ist es für die beiden jun-
gen Frauen, Abigail auf ihrem
weiteren Weg in ein mög-
lichst gutes Leben mit ihrer
Behinderung nicht alleine zu
lassen. Deshalb hoffen sie auf
die weitere Unterstützung
von Spendern und möchten
sich gleichzeitig bei allen
Menschen bedanken, die be-
reits geholfen haben. Wichtig
ist den beiden auch zu beto-
nen, dass jeder Euro direkt
bei Abigail ankommt – dabei,
so können sie garantieren,
sind Zufälle absolut ausge-
schlossen. � kim

Spenden sind möglich an die Jür-
gen-Wahn-Stiftung (IBAN: DE06
4145 0075 0000 0222 02, BIC:
WELADED1SOS. Betreff Abigail
und Adresse für eine Spenden-
quittung) oder die Lions Soest
Hellweg (IBAN DE54 4145 0075
0000 0014 53).

Hanna Brandenburg, Julia Matteikat und Tim Neumann vom Lionsclub Soest-Hellweg (von links) wol-
len Abigail auch in den nächsten Monaten und Jahren helfen � Foto: Kienbaum

Senioren-Union
tagt

SOEST � Die Mitglieder und
Freunde der CDU Senioren-
Union Soest treffen sich am
Dienstag, 6. November, um
15.30 Uhr im Restaurant Am
Kattenturm (Stadthalle) – Kai-
serzimmer – Dasselwall 1.

Es dreht sich dabei um Kir-
mes, Kirmeskino und Kirmes-
geschichten – angefangen in
den 30er Jahren bis heute.
Die Durchführung überneh-
men die Kirmesfreunde
Soest. Es gibt einen kleinen
Imbiss.

Wegen der Planungen und Be-
stellungen des Imbiss wird um
Anmeldung gebeten. Anmeldun-
gen bitte an Wolfgang Potthast,
Telefon 02921/ 82790 bis zum
28. Oktober.

Benachteiligte Jugendliche und junge Erwachsene im Fokus
Jugendberufskooperation des Kreises Soest will direkt in die Schulen gehen, um Zahl der „Schwänzer“ zu verringern

KREIS SOEST � Im Fokus des
Arbeitskreises Jugendberufs-
kooperation des Kreises Soest
stehen benachteiligte Jugend-
liche und junge Erwachsene
unter 27 Jahren ohne Schul-
und Berufsabschluss. Im Jahr
2017 gab es 238 Schüler im
Kreis Soest, die die Schule
ohne Hauptschulabschluss
verließen, rund 760 Jugendli-

che unter 25 Jahren waren im
Dezember 2017 arbeitslos,
davon hatten 132 keinen
Schulabschluss.

„Gerade diese jungen Men-
schen benötigen eine gezielte
Beratung, Orientierung und
Begleitung, um in eine Be-
rufsausbildung vermittelt
oder mit geeigneten Maßnah-
men gefördert zu werden“ er-

klärt Dr. Reinhard Langer von
der Agentur für Arbeit. „Kein
Jugendlicher im Kreis Soest
soll auf dem Weg verloren ge-
hen“, ergänzt Maria Schulte-
Kellinghaus, Dezernentin für
Jugend, Schule und Gesund-
heit beim Kreis Soest.

Um die Zahl der Schüler, die
der Schule fernbleiben, zu
verringern, wurde bereits in

einer Arbeitsgruppe ein Ma-
terialordner zum Thema
Schulabsentismus erstellt,
der allen Schulen im Kreisge-
biet zur Verfügung gestellt
wurde. Als nächstes konkre-
tes gemeinsames Hilfsange-
bot werden der Kreis Soest,
das Jobcenter Arbeit Hellweg
Aktiv, die Agentur für Arbeit
und die Jugendämter ab De-

zember 2018 Fallkonferen-
zen an den Kreisberufskol-
legs zur Beratung und Unter-
stützung von Schülern mit
besonderen Problemstellun-
gen anbieten, damit gebün-
delte Kompetenzen und kur-
ze Wege zu passgenauen und
individuellen Hilfestellungen
bei den Jugendlichen führen.

Die Jugendberufskooperati-

on wurde im Juli 2015 mit
dem Ziel geschlossen, die be-
rufliche und soziale Integrati-
on, den Ausgleich sozialer Be-
nachteiligungen sowie die
Überwindung individueller
Beeinträchtigungen von jun-
gen Menschen zu fördern.

Unlängst kam der Arbeits-
kreis zu einer Sitzung im
Kreishaus zusammen.

GLÜCKWUNSCH

Lachyoga zur
kalten Jahreszeit

SOEST � Im Herbst werden
die Tage kürzer und das Wet-
ter kälter und regnerischer.
Das kann auf die Stimmung
schlagen. Ein Mittel dagegen
ist Lachyoga – ein einzigarti-
ges Konzept, das Atemübun-
gen aus dem Yoga mit Lach-
übungen kombiniert.

Ein neuer Lachyogakurs für
Frauen und Männer läuft der-
zeit im Rahmen der kfd-
Sportangebote. Der Kurs fin-
det donnerstags um 19 Uhr
im Albertus-Magnus-Haus (Im
Tabrock 9) in Soest statt. Kos-
tenlose Schnupperstunden
sind nach Voranmeldung je-
derzeit möglich.

Information und Anmeldung bitte
telefonisch unter 0162/7117132
(Meike Stüber) oder per e-mail an
lachen.macht.freude@gmx.de.

Olly Milo heißt der Sohnemann
von Carina Petermann aus
Soest. Der neue Erdenbürger er-
blickte am 7. September mit ei-
nem Gewicht von 3060 Gramm
und einer Größe von 50 Zenti-
metern das Licht der Welt – ganz
zur Freude auch der Geschwister
Jason Alexander (13) und Lilly
Emilly (6). � Foto: Dahm

Polizei-Jubilare geehrt
KREIS SOEST �  Landrätin Eva
Irrgang und Polizeidirektor
Jochen Brauneck ehrten am
Dienstag sieben Polizeibeam-
te für 40 Dienstjahre.

In einer kleinen Feierstunde
bedankte sich die Landrätin
für das Engagement der Be-
amten. Eine Urkunde und ein
kleines Geschenk der Landrä-
tin erhielten: Franz-Josef Bier-
meier (Wache Geseke), Ar-
nold Bömer (Kriminalkom-
missariat 2), Michael Nagu-

schewski (Wache Werl), An-
dreas Müller (Verkehrsdienst
Lippstadt), Ralf Reintjes (Wa-
che Werl), Albert Steimann
(Leitstelle) und Siegfried Wis-
tuba (Führungsstelle Krimi-
nalität).

Die Vorgesetzten, die Perso-
nalstelle, der Personalrat und
viele weitere Kollegen gratu-
lierten und wünschten den
Jubilaren auch weiterhin viel
Freude bei der Ausübung ih-
res Berufs.

Landrätin Eva Irrgang zeichnete sieben Beamte aus. � Foto: Polizei

Abigail (links) mit ihrer kleinen Schwester Ela (7). Die Familie unterstützt die 12-Jährige nach ihrem Un-
fall nach Kräften. Ohne die Hilfe aus Deutschland wäre eine nachhaltige medizinische Versorgung des
jungen Mädchens aber nicht möglich. � Foto: privat

ms
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